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D e r  L a n d r a t  

 
 
 
 

B e r a t u n g s e r g e b n i s  
 

der 31. Sitzung des Kreisausschusses 
am Montag, dem 23.09.2024 

 
 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Öffentliche Sitzung 
 
4. Stellenmehrbedarf für die Ausländer-, Einbürgerungs- und Ordnungsbehörde  

- DS-Nr.: 6264 - 
 
Die Verwaltung erläuterte, dass man die k.w.-Vermerke der in der Vorlage benannten Stellen aufgrund 
langfristiger Mehrbelastungen, aber auch zur Wahrung der personellen Beständigkeit in der Abteilung 
Ordnung verlängern wolle. Inwiefern angesichts der aktuellen Situation noch weitere Personalanpassun-
gen erforderlich seien, werde in den kommenden Monaten erörtert. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte ihre Zustimmung aufgrund der kontinuierlich gestiegenen Fallzahlen und ver-
wies auf ihren damaligen Antrag zum Thema Einbürgerung aus 2021. 
 
Die AfD-Fraktion merkte an, dass sie das Thema grundsätzlich ablehne, sie aber die Notwendigkeit er-
kenne, dass die Verwaltung das von oben verordnete Chaos organisieren sowie eine gesetzliche Aufga-
be erfüllen müsse und dafür Personal benötige. Daher werde sie sich bei der Abstimmung enthalten.  
 
Sodann fasste der Kreisausschuss folgenden 
 
Beschluss: 
 
Im Stellenplan 2025 werden für die Abteilung Ordnung bei 8 Stellen die bestehenden k.w.-Vermerke bis 
zum 31.12.2027 verlängert: 
 
• 1 Stelle Sachbearbeitung Einbürgerungen und Staatsangehörigkeitsrecht (EG 8 / A 8)  
• 6 Stellen Sachbearbeitung Aufenthalt (EG 9 a / A 9)  
• 1 Stelle Sachbearbeitung Service-Point Ausländerbehörde (EG 6)   
 
Der Landrat wird ermächtigt, die bestehenden Arbeitsverträge entsprechend zu verlängern. 
 
 
Ergebnis: Einstimmig, 1 Stimmenthaltung 

 
 




